
 

 

Mittwoch, 06. April 2016, DEWU_06_04_57/ kv 

Pressemitteilung: 
 

Nach Kopenhagen, Madrid, London in Bremen 

Europäischer Wundkongress findet in der Hansestadt statt 

Mehr als 6.000 Mediziner, Pflegende, Forscher und Vertreter der Gesundheitswirtschaft 

aus rund 80 Ländern treffen sich im Frühjahr zu Austausch, Networking und Fortbildung in 

der Messe Bremen. Erst- und einmalig findet von Mittwoch bis Freitag, 11. bis 13. Mai, der 

10. Deutsche Wundkongress gemeinsam mit dem 26. Kongress der European Wound 

Management Association (EWMA) und dem 2. WundD•A•CH Kongress als Europäischer 

Wundkongress statt. 

Rund 1.000 Vorträge, Symposien und Workshops in deutscher und englischer Sprache 

umfasst das dreitägige Kongressprogramm. Diskutiert werden aktuelle Forschungsergeb-

nisse und experimentelle Behandlungsmethoden, etwa zum Diabetischen Fußsyndrom 

oder über die Möglichkeiten der Telemedizin. Weltweit renommierte Wissenschaftler wie 

Professor Hugo Partsch (Wien) stellen hier neue Therapieansätze vor. 

Weitere Informationen unter www.deutscher-wundkongress.de. 

(894 Zeichen inkl. Leerzeichen) 

 

 

 

 

 

 

 

Weitere Informationen für die Redaktionen: 

MESSE BREMEN 
WFB WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG BREMEN GMBH 
Christine Glander, Tel. 0421 / 35 05-269, Fax 04 21 / 35 05-340 
E-Mail: glander@messe-bremen.de; Internet: www.messe-bremen.de 
 
Kristin Viezens, Tel. 0421 / 35 05-444, Fax 04 21 / 35 05-340 
E-Mail: viezens@messe-bremen.de; Internet: www.messe-bremen.de 

http://www.deutscher-wundkongress.de/
mailto:glander@messe-bremen.de
http://www.messe-bremen.de/
mailto:viezens@messe-bremen.de
http://www.messe-bremen.de/

